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Beilage zu Nr. 171
d e r

Karlsruher Zeitung .

Ettlingen . ffStrafurtel . ss Stanislaus Anten
Stemmlc von Ettlingen , zur Äonscription des Jahrs >821
gehörig , wurde dura - hohen Beschluß des Murg - und Pfinz -
kreisdivekiorii vom 5 . Jan . , Nr . 10418 , des Vergehens der
Refraktion für schuldig , und sofort des Ortsbürgerrechts für
verlustig erklärt . Welches hiermit zur öffentlichen Kenntmß
gebracht wird .

Ettlingen , den g . Jun . , 621.
Großherzoglichcs Bezirksamt »

A ck e r in a n n .

Gengenbach . fStrafurtel . sl Gegen die ohne amt¬
liche und höhere Bewilligung nach Uiluarn ausgcwanderte und
dort angeüedelie Maria Anna Armbruster , von Berg¬
haupten , uno Valentin Wagner , von Gengcnbach , ist durch
Bes - laß des hohen Äinzij,krcisdirektorii « ub äato Offenburg
den 9 . Mai 1821 , Nr . 737, , Verlust dev Uneerchanenrechts
im Äropher,o >nkiim ausgesprochen , und die Erhebung eines
Abzugs von 5 pLt . von deren Aerinögen anzeordnet worden -
welches zur öffentlichen Kennt,uß gedraa - t wird .

Gengeiidach , den 22 . Mai 1821.
Großherzogliches Bezirksamts

Bosfi .

Durlach . fB eka n n t m achun g , die Brzahl 'ung
xcr Kre,vkr iegs , .p a l d sch e ine , oder der Etap -
dens >hul 0sch ei ne des vormaligen Murg - und
Pfini n n 0 En z krei s ee betr . g Durch die , laut Reg .
B . >n Nr . IX am 6 . 0 . dem vormaligen Murg - und Psinz - '
NN ) En,kreis zugcschiedenm Ärteüskostenentschädigunßszclocr
ist man in den Stand gefeit , den größten Lheil der auf Rech¬
nung vlefer beiden Kreise laufenden , entweder durch Kreiö -
knegoschuldscheine oder durch einfache Verbriesungen aner¬
kannten . und bisher bei den Partikularctappcnverrechnungen
oder bei Ser Hauplkriegskostuiverrechnung dahier verzinsten
Kreiskriegs - oder Etappenschulden , von heute an , baar ab-
tulöscn .

Sämmtliche Besitzer solher Scheine werden daher aufge -
fordert , gegen Rükgabe der Scheine , den Betrag ihrer For¬
derungen bei dem Krnskricgskosrcnverrechner , Registrator
Moll dahier , in Empfang zu nehmen

Die Zinsen werden bis zum 1 . August d . I - berechnet, und
zugleich mit dem Kapital selbst bezogen.

Durlach , den ig . Jun . 1821.
Direktorium des Murg - und Pfinzkreiscs .

Fröhlich .

Karlsruhe . fVerpach tung der Schiffahrt
« us dem Grötzinger Sreinkanal . sj Nach Verfü¬
gung hochlvbl. Direktoriums des Murg . und Pfinzkreifes
vom 26 . v . M - , Nr . 9766 , soll die Schiffahrt auf dem soge¬
nannte » Steinkana ! von Grötzingcn bis Karlsruhe an den
Meistbietenden in Pacht gegeben werden . Man Hut zur Ver¬
handlung auf dem- Bureau der Unterzeichneten Sielte Freitag ,
den -Z . d . M- , Vormittags s Uhr , bestimmt , und ladet hier-

? zu die Liebhaber mit dem Anfügcn ein, daß die Prchtbedingum -'
gen bei Unterzeichneter Steile cmzesehe» werden können , und -
auch bei der Verhandlung selbst eröfnet werden .

Karlsruhe ., de » i 3 . Ju » . - 3 n . .
Großhcrzogl . Wasser - und Straßcnbauinspektion .

Stein , fSch äferei - Verpachtun g . ss Da der
Bestand der Gemcindsschäferei zu Jöhlingen bis Michaeli d .
2 - zu Ende geht , so wird solche bis Freitag , den 6 . Jul ^
Vormittags g Uhr , auf dem dajigen Rathhaus , auf weitere
b Jahre unter folgenden Bedingungen verlohnt :

Der Beständet darf von Gcorgi bis Bartholomäi goo-
Stük , und von Bartholomäi bis Georg ! 600 Srük Schafe
kinschlagcn , wobei bemerkt wird , daß die lunzen Lämmer ,
gleich von Bartholomäi als Stücke gezählt , mithin unter
die 600 Stük gerechnet werden . Zur Benutzung ertchlt
der Beständcr das Schafhaus , mit dem zu dieser Anzahl !
Schafe » ölhigen Stall , Scheuer , Garten , so wie. iL
Morgen Güter und eine Vürgergabc »

Stein , den 2S . Mai 1621.
Großherzogliches Bezirksamt »

Autenrieth . .

Ettlingen . ffS chäfcrei - Verp <rchtu » Auff
Dienstag , den 26 . Jun . d . I . , Morgens um 8 Uhr , wird»
auf dem Rarhhaus zu Ettlingen die . städtische Winterschaf --
wüide , welche auf Michaeli d. I . anfangt , und sich jedem
Jahres mit dem lezten April folgenden Jahres endet , auf L>
weitere Jahre , mittelst Steigerung , in Bestand gegeben;.

Hierbei wird bemerkt , daß
1 ) diese Waide mit 400 Stük Vieh befahren werden dürfe x;
2) daß dem Steigerer , ausser Len geräumigen Schäfereige¬

bäuden , auch die Einhcimsüng des Heu und Ohniets Ver¬
gegenwärtig bevorstehenden 1821er Heuärnde , der zur
Schäferei gehörigen 6 Morgen Wiesen / zustehe . .

Ettlingen , den i 9 i Jun . 162a.
Aus Auftrag des Oberbürgermeisters und Stadtraths .

Stadtverrechncr S eitz ;

Offen bürg . fW ein - Versteigerung .^ Samstag ,
den So . Jun . d . I . , Morgens - o Uhr , werden bei Sei Groß -
herzoglichen Domajnenverwaltung Offenburg 20 Fuder fthr
gut gehaltener 1620er Wein in beliebigen Abthcikmgem vor-»
steigert ; wozu die Liebhaber cinaeladen werden .

Qffenburg , den 18 . Jun . 1821 .
Großherzogliche Dvmainenverwalrung »-

R o ck.

Heidelberg . fFrü ch t e - V e rstei g erun g . I
' Eiw

Theil der bei sämmtliche,, evangel . ref . Kirchenrezepturem risch-
vorhandenen Früchte wird nächstkommendew 2b . Jun - , Nach »
mittags 2 Uhr , im Gasthaus zum goldneir Hecht dahier ser »
steigert , und die Probe davon sowohl- auf KiesigeM;
bei der Versteigerung zur Besichtigung MgeKeilt . mMve -

Heidelberg , den e . 2 »n . aösr .
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Stein . fFrucht - Versteigerung . ) Zufoft .e hoher

Kreisdirektorialanordnung werden Dienstag , den 5 . Jul . d . I . ,
Vormittags um io Uhr , bei der diesseitigen Stelle 60 Mlrr .
Gerste , Parrbicnweise , unter RatifikationSvorbehalt , gegen bei
der Abfassung baar zu leistende Bezahlung öffentlich versteigert ;
wozu hiermit die Liebhaber eingeladcn werden .

Stein , den r 3. Jun . 1821.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Bruchsal . HFrüchte - Versteigerung . ) Von der
Unterzeichneten Verwaltung werden , zufolge hoher Verfügung
des Großherzogliche » Murg - und Pfinzkreisdircktvriumö vom
24. vorigen Monats , Nr . §602 , Mitwoch , den 27 . dieses,
Vormittags 10 Uhr , auf dem herrschaftlichen Speicher dahier ,
3oo Malter Gerste öffentlich versteigert ; zu welcher Verhand¬
lung die Kauflicbhaber hiermit eingcladen werden .

Bruchsal , den n . Ju » . 1821 .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Sold ,

Kiechlinsbergen . fWein - Versteigerung .)
Montag , den 2 . Jul - , Vormittags 9 Uhr , werden aus hiesi¬
ger Kellerei

i6c> Saum 1820er und
140 — 18,9er Wein

unter den gewöhnlichen Bedingungen öffentlich versteigert .
Kiechlinsbergen , den 6 . Jun . 182, .

Großherzogliche Domainenverwalttmz .
Schweiger 1.

Baden . fHans - Versteigerung . ) Herr Landchi¬
rurg Finck zu Mbrsburg laßt den 10. Jul - d . I - , Nachmit¬
tags um 2 Uhr , in dem Badwirthshaus zum Baldreit , sein
in Baden stehendes WirthshauS , zum Kranz , öffentlich ver¬
steigern .

Dieses ist 3 Stok hoch , von Stein gebaut , stößt vor¬
ne » an die Hauptstraße , an der Nebcnscite an das Konver¬
sationshaus , hat im Mittlern Stok eine geräumige WlnhS -
stvbe , 2 Nebenzimmer , nebst Küchen ; im dritten Stok 4 ge¬
räumige Zimmer mit einer ätüche ; im unter » Stok ein geräu¬
miges Zimmer und daneben eine» gewölbten Keller , einen
kleinen Hof und Schwcinstall ; unterm Dach einen geräumigen
Speicher und 2 Dachzimmcr .

Die B . dingniffe werden bei der Versteigerung bekannt ge¬
macht werden.

Baden , den 14 - Jun . 1821.
Oberbürgermeister ««^

Schneider .

Oberkirch . fMühlc « - Dersteigerung . ) Der
Müller Joseph Walz von Stadelhofc » will seine eigcnthüm -
liche Müvle freiwillig versteigern lassen ; dieselbe ist mit drei
Mahlgängen und einem Schälgange eingerichtet , und besteht
»n dem zweistöckigen Wohnhaus und Mühlengebäude , dann
Schmer , Stallungen und Wagcnschopf , mit einem 1 Viertel
großen Gemüsgarten , auch in 3 Viertel Wiesen , wovon 2
Viertel neben der Mühlbach liegen , und wobei noch ein zwei¬
tes Werk in dem nämlichen Wasserbau angebracht werden
kann .

Die Liebhaber hierzu werden eingeladcn , sich auf Samstag ,den 5o. Jun . d . I . , in der Mühle selbst eiiizusinden , die
Steigerungsbedingnisse zu vernehmen und nöthigenfalls mit
Wermögcnsaktestaten zu versehen .

Obrrkirch , den 6 . Jun 1621 .
Großherzogliches Amtsrevisorqt.

Tischbein .

Schn , ez ingen . ÜAbHan den gekommene Schuld¬
verschreibung . ) Der Besitzer der aöhanoen gekommenen
Schuldverschreibung des Großherzogl . hohen Finanzministeriums ,u . ä ir . Dez . i8rr , über die von dem verloren Aecifor
Nirsch dahier gestellte Dlcnstkaurion sä , oo st . , wird , aufBetreiben der Großherzogl . AmornsationsFasse , hiermit aufge -
fvrdert , in einer peremptorischen Frist von 3 Monate » , c,ne
Ansprüche darauf geltend zu machen , widrigenfalls dieselbe für
kraftlos erklärt werden würde .

Schwezingen , den 3» . Mai , 8: 1 .
Großycrzoglichcs Amt .

V i e r 0 r d i .
Ladenburs . HErloschenerklärung einer Kau¬

tion s urkunde . ) Nachdem des diesamtilch öffentlichen
Aufforderung vom 6 . Sevt . v . I vhngeachtet bis heute nochNiemand dahier erschienen , und seine etwaige » Ansprüche aufdie unterm , g . Jan . 18,4 von Heinrich Ackermann zu
Schriesheim für seinen Enkel , Joh . Heinrich Carque allda ,bem Einsteher des leztern , Johann H elm r ei ch von Wieblin¬
gen , aiisgestcllte , und nachher abhanden gekommene Kau -
tionsurkunde , im Werth von 5 oo fl . geltend gemacht hat , so
wird gedachte Kautionsurkunde anniit für erloschen und kraft¬
los erklärt .

Ladenburg , den 25. Mai 182» .
Großherzogliches A rtt.

R ü t r i n g e r .
Karlsruhe . ^ Aufforderung . ) Alle diejenigen ,

welche etwas an die Vcrlassenschast der am 14. März d . I .
gestorbenen Sophia Waldburga Wähler , von Blaubeuern
gebürtig , gewesene Kammerjungfer bei Sr . Exz . dem Groß -
hcrzogl. Staatsministcr Freiherr von Berkhelm , zu fordern
haben , werden aus Verlangen des Lxoeutor » restsinvuri
aufgcfvrdert , sich längstens s ä -»ro binnen 14 Tagen bei Un¬
terzeichneter Stelle zu melden , indem sonst nach Ablauf dieses
Termins die Verlaffenschaft , abzüglich der Vermächtnisse , an
die im Ausland wohnenden Erben verabfolgt wird .

Karlsruhe , den 19. Jun . 1621.
Großherzoali lies Sladtamtsrevisorat .

O b e r m ü l l e r.
Ladenbnrg . ^ Aufforderung . ) Unterm » 5. Aprill - I - verstarb in Ncckarhausen , oicssciligen Amtsbezirks , die

pensionirte Acbtissin zu Frauenalb , Maria Victoria
Freifrau von Wrcde , mit Zurüklaffung eines eigenhändig
geschriebenen leztcn Willens , ä . ä . Neckarhausen am i - März
1820 , worin sie über den größien Lhcil ihrer Verlaffenschaft
disponiret , jedoch Niemand zum Haupterben cingesezr hat ,
dem , nach Auslieferung der Stükvermächtnissc , der Rest ih¬
rer Verlaffenschaft zufallen solle. Indem man dieses zur öf¬
fentlichen Kcnnrniß bringt , werden zugleich die unbekannten
etwaigen Anverwandten der verlebten Aebtissin Freifrau von
Wrede , und wer sonst Erbansprüche oder Forderungen an
die Verlaffenschastsmaffe derselben zu haben glaubt , anwlt
vvrgelaöc » , binnen 3 Monaten , von heme an , diese ihre
Erbansprüche oder sonstige Forüernngc » um da gewisser bei
hiesigem Amte anzubrinwn und richtig zu stellen , als widri¬
genfalls oönc weiters naü ) Inhalt des Testaments die Stük -
vermächtnisse an die Erlstükncömcr , und die übrige Verlasscn -
schaft an die Skaatsgiilcrverwaliung , auf ihr Ansuchen , in
gesezlicher Form ausgeliefert werden soll .

Ladenburg , bei Mannheim , im Ncckarkreife , den 26.
Jun . 1822.

Großherzogl . Badisches Amt .
Rü ^ tinger .
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Mannheim . ssAnfforderung . ss Da gelegenheft -

ljch der Umtauschung der hiesig städtischen 5 pLt . Ovligatio -
nea mit dergleichen von - i - pC - . aus den städtische» P-fand -

dilchern sich zeigte , daß nachfolgende Spezialhypotheken , so
wahrscheinlich längst abgetragen und erloschen sind , noch offen
Sehen , so werden diejenigen , welche einen gegründeten An-

sprach auf bemerkte Beträge aufiustellen stch berechtigt glam
den , hiermit uufgefordert , binnen einer peremptorischen Frist
von drei Monaten solches dahier zu bewirken , sonst nach um-
laiisencr Frist diese noch offenstehenden Pfandrechte als getilgt
in den Ptandölichern gestrichen werden solle ».

Mannheim , den 7 . Iun . 1821 .
Großherzogliches Stadtamt .

v . Jagemann .

Verzeichnis
der auf dem Vermögen der Stadt Mannheim nach den Pfand¬
büchern » och haftenden , aber da seir längerer Zelt keine Zin¬
sen mehr davon bezahlt , noch angesprochen wurde », erloschenen
Spezialhypothekc » : .

Eine Hypothek auf die bürgerliche Kaffe , ä > a .
22 . April 1796 , zum Besten Hauplmanns v . L ü -
ne s ch l 0 ß , aL . - - > - r 7S0 fi-

- ) Eine Hypothek auf die bürgerliche Kasse ä . ä .
22 . April 1796 , zum Besten Oberlieut . Dietz , nä 600 fi .

5) Line Hypothek auf die bürgerliche Kaffe , ausge -
st. llt unterm 5. Okt . 1796 , zum Besten Peter
Hau zischen Sohnes , ccbirt unterm r8 . März
» 607 an Rathsvcrwandten Fuchs , sä . . . 260 fl .

4) Eine Hypothek auf die bürgerliche Kaste , ä . L.
Z . Apr . 1797,zum Besten Margaretha W 0 lfs , »ä 200 fl.

Philippsburg . sAufsorderung - I Es ist die
Frau Hauptwännin von Ki clma nn se g g , Christina , ge-
bvrne Fischer , unterm 18 . Jänner l . I - , mit Rüklastung ei¬
nes eigenhändigen lezren Willens , verstorben . Es werden da¬
her alle diejenigen , welche auf deren Vcrlaffcnschaft Ansprüche
zu begründen glauben , hiermit öffentlich vorgcladcn , solche bin¬
nen 5 Monaten bei Unterzeichneter Stelle ein - und auszufüh -
re » , widrigenfalls sie damit auSj,eschlvffen, und ihnen ewiges
Stillschweigen aufcrlcgt werden soll .

Philippsburz , den 21 . Mai 1821.
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Keller .

Pforzheim - s Aufforderung . ^ Der pensionirte
Herr Amtmann Joseph Würktemberger und seine Ehe¬
frau zu Ncuhausen wünschen mit ihren Kreditoren Richtigkeit
zu treffen , und haben deshalb um pcrcmkorische Vorladung
derselben gebeten.

Diesem gemäß fordert man nun die sämmtlichen Gläubiger
dieser Eheleute auf , Donnerstag , den 5 . Jul d . I . , Vor¬
mittags , in derselben Behausung zu Neuhausen in Person
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen und ihre
Forderungen vor dem Theilungskvmmiffariat sudxrsojuäicio
xrneelusivnis richtig zu stellen .

Pforzheim , dec iL . Zu » . 1821.
Großher,oglicheS Obcramt .

Aus hofgerichüichem Auftrag .
Kieffer .

Pforzheim . sSchuld en - Liq u l dati on .^ Die
Gläubiger des in Gant erkannten Jung Georg Schwager ,
Bürger und Bauer in Kicselbronn , werden andurch aufgefor -
dert , ihre Forderungen bei der auf

Dienstag , den Jul. d. I . ,

Vormittags , anSerastmten Schuldritliquidäts »» / unter Vorle -,
gang der Beweis - und Vorzugsrehisurkuaden , im Kronen «
w . rrhsyauft zu Kieselbroa » vor der Gintkommisuon nchitg z»
steilen ; bei Strafe des Ausschlusses von der Masse.

Pforzheim , den »6 . Iun . 1821.
Großherzogliches Oberamt .

Kieffer .

Pforzheim . USchulden - Liquidation . ss Heber
das verschuldete Vermögen des Matheus Walter , Bürger
und Bauer von Kieselbronn , wird anmit der Äaniprozeß er¬
kannt , und daher sämmtliHe Gläubiger aufgeforvert , ihre
Forderungen

Mitwoch , den 11 . Jul . d. I . ,
Vormittags , im Kronen virthshau

'
e zu Kieselbronn vor dir

Guntkommission , unter Vorlage der Beweis - und Vorzugs -
rechtsurkunden , richtig zu stellen ; bei Strafe des Ausschlusses
von der Masse .

Pforzheim , den 16. Iun . »821.
Großherzogliches Oberamt .

Kieffer .

Lahr . sSchulden - LiquidationJ Ueber die Ver «
lassenschaft des kürzlich dahier verstorbenen Handelsmann Io «
Hann Jakob Walther haben wir Gant erkannt , uns eS
wird hiermit zur Schuldensammlung auf Montag , den 2) .
k. M . , Vormittags , Tagfahrt angeordnet , bei welcher sämmt -
liche Gläubiger ihre Forderungen sammt dem etwaigen Vor¬
rechte vor dem hiesigen Thcil lnzskommissariat anzumelvrn und
richtig zu steilen , oder den Ausschluß von der Masse zu er¬
warten haben .

Zugleich wird sämmtlichen Schuldnern der Walther -
schen Aktivmaffe hiermit eröfnet , daß sie ohne Anweisung der
Großherzogl . StavtamtsrevisoratS dahier an Niemand et» a-
zu entrichten haben .

Lahr , den 16. Iun . 1821.
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Wun dt .

Rheinbischofs heim , fil nterp fand - buch - Er¬
neu e run g . ^ Das Grober .» glich hochlöbliche Kinsizkreisdi -
rcktorium hat durch Dekret vom iS . Mai d . I - , Nr . 7761 ,
die Erneuerung des Unrerpfändslmchs der Gemeinde Bischofs¬
heim und Hausgereut genehmigt . Alle jene , welche Unter¬
pfänder auf Liegenschaften ln der dasigen Gemarkung bestellt
sind , werden daher aufgeforderr , am 9 Jul . d . I . ikre dies-
fallsigen Urkunden , entweder in Ur - oder beglaubter Abschrift ,
der mit der Erneuerung beauftragten Kommission aus dem
Raihhause dahier um so gewisser vorzulc ' en , als soast das
OrtSgeriÄt und die Pfandschreiberei von aller Gewährleistung
und Verantwortlichkeit für die nicht erneuerten Unterpfänder
entbunden erklärt werden sollen.

Rheinbischofsheim , den 6 . Iun . 1621 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I ä g c r s ch m i d .

Seelbach . ^ Einführung der ttnterpfan dS -
bücher . ss Das Großherzogl hochlöbl. Direktorium des Kin -
zigkrcises hat mittelst Erlasses vom 24 . Iun . v . I . die in ein¬
zelnen Orrsgemeinden fehlende Einführung besonderer Unter¬
pfandsbücher verordnet . Man hat hiernach für die Gemeinde
Reichenbach und die der Stabsvogtei zugewaudten Thäler
Kreuth und Giesen den 9 . , 10 . und n . k. M . Juli fcst-
gesezt , und werden diejenigen , w.elüe Psm .d rechte in dteH»
Orten ansprechen , aufgefordcrt , solche mittelst Vorlage der Ktz
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ivtlsmkunden lllt Original oder in beglaubter Abschrift an den
bestimmten Tagen in dem SchwanctiwirthShauS zu Rcichenbach ,
bei Vermeidung der dem Unterlassungsfälle folgenden gesczlichen
Nachtheile , vor der obcramtlichen Kommission nachzuweisen .

Seelbach , den 8 . Iun . r8ri .

Großherzogl . .Standesherrl . Lberamt Hohengcroldseck .
Schmidt .

MüIlheim . sMund ? o d t - E r k l ä r u n g . ss Der ge¬
wesene Soldat und gegenwärtige Aicglergescl ! , Vitus R e i -
nert , von Mauchen , Äst wegen äusserst leichtsinnigen und ver¬
schwenderischen Lebens im , . Grade für mundtodt erklärt wor¬
den , und wird dieses zur öffentlichen Keninniß gebracht , da¬
mit Niemand ohne Gutheiffen . seines Pflegers , Karl Lder -
kin , in eine , Saz 5 »Z d . L . R . , verbotene Handlung mit ihm ,
bei Vermeidung der gcsczkichen Folgen , sich einlaffe .

Müllheim , den 2Z . Mai 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wagner .

Lahr . sBorladung . Ii Georg Kappus , von Lan¬
genwinkel , wegen verschiedener Diebstähle angcklagt , und sehr
verdächtig , hat sich der gegen ihn verhängten Untersuchung
durch die Flucht entzogen . Derselbe wird daher , nach Verfü¬
gung des hochprcislichcn Hofgerichts des Mittelrheins vom 2g .
Mai , Nr . 761 , aufgefordert , binnen 4 Wochen sich dahier
zu stellen , und über die ihm zur Last gelegte Verbrechen zu
verantworten , widrigenfalls sonst das Rechtliche gegen ihn er¬
kannt werden soll .

Lahr , den 6 . Iun . 1621 .

Großherzogliches Bezirksamt .
W u n d t .

Waldkirch . ^ Verschollenheits - Erklärung . H
Nachdem sich der Schußergesell Thomas Haas , von Prech -
, yal , oder dessen Leibescrben , auf die Ediktalladung vom 7.
April 1820 nicht gemeldet haben , so wird derselbe nunmehr
für verschollen erklärt , und dessen nächste Verwandten in de»
fürsorglichen Besiz seines Vermögens , gegen Kaution , gesezt .

Waldkirch , den 6 . Iun . 1821 .,
Großherzogliches Bezirksamt .

Meyer .

Waldkirch . s V e rscho ll e n h e i ts - E rkl är u n g . ss
Da der Mezgcrknechi Joseph Winter Halter von El,ach
sich auf die LdiktalvvNadung vom 28 . Febr . 1820 nicht gemel¬
det hat , so wird derselbe hiermit für verschollen erklärt , und
dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten , gegen Kaution ,
tn fürsorglichen Besiz übergeben .

Waldkirch , den 16 . Iun . 1S21 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Hiß .

Kenzingen . sVersch 0 llenhelts - Erkläru » g .^
Joseph Hahn von Kenzingen , welcher auf die öffentliche
Vorladung vom - o . März v. I . , Nr . 56 So , weder erschie¬
nen . noch sonst Nachricht von sich gegeben hat , wird andurch
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besiz gegeben ; welches wir an -
burch zur bffentlichcn Kcnntniß bringen .

Kenzingen , den 16 . Iun . 182, .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kolb .

e NI Nl t n h i n g t n . LEViktalladung . H Joseph

Schweitzer , von Reuthe , schon am Dez . , Si ° von dem
Großherzogüchen Landamte Freiburg , als damaliger Gerichts¬
behörde über Reuthe , aber irrig unter dem Namen Mathias
Schwitzer vorgeladen , wird aufgcrufen , innerhalb eines Jah¬res sein Vermögen zu Reuthe in Empfang zu nehmen , oder
dasselbe wird den . Erben in fürsorglichen Besiz überlassen werden .

Cnimcndlngen , den s . Iun . 1821 .
Großherzogliches Dbcranit .

Deimling .

Stein . fEdiktalladung . ^ Jakob Friedrich S chn e i -der , von Wössingen , der schon vor 24 Jahren als Schmred -
gesclle in die Fremde gegangen ist , und seitdem von seinem
Aufenthalte oder Leben nicht die mindeste Nachricht gegeben hat ,oder dessen allenfallsige Leibescrben , werden hiermit aufgefor¬dert , binnen Jahresfrist sich dahier zu melde » , widrigenfallsdas in 220 fl . bestehende Vermögen an die nächsten Anverwand¬
ten , gegen Kaution , ausgefolgl werden soll .

Stein , den 7 . Iun . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

A u t e n r >e t h .

Staufen . sEdiktalladung . ĵ Franz Zürcher ,von Krotzingen , dermalen 5<, Jahre alt , welcher vor Zo Jah¬ren als Bäckcrgcsell in die Fremde gegangen , und seitdem
nichts von sich hören lassen,

' wird hiermit aufgefordert , a La -
w >n einem Jahr Nachricht von sich zu geben , oder sein ohn -
gefähr Zoo st . betragendes Vermögen in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls zu erwärtigcn , daß er für verschollen erklärt ,
» nd sein Vermögen seinen nächsten Anverwandten tn sürivt -g-
lichen Besiz gegeben werde .

Staufen , den g . Iun . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Marti n .

Darmstadt . sS chul dcn - Lignidation . ^ Bei
entdekter Unzulänglichkeit des Vermögens des hiesigen Bür¬
gers und Mehlhändlers Johannes Kr eh zur Schuldentilgung ,
und auf besondere höhere Ermächtigung zum Eiöfiien des
GantvcrfahrcnS , werden des gedachten Kretz sümmtlichc
Gläubiger zum nochmaligen Versuch der Güte , und bei deren
Entstehen zur Angabe und

'
RichtlgMung ihrer Forderungen ,

auf Mitwoch , den » 8 . Jul . , Vormittags 8 Uhr , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Schuldcnmasse , hiermit
vorgeladcn .

Darmstadt , den 8 . Iun . 1821 .

Großherzogl . Hess Qbcramt das .
Wiener .

Wimpfen . sEdiktalladung - H Martin und Micher
Frey , Söhne des vorlängst in RaP » enau in Baden ver¬
storbene » Martin Frey , beide jezt über 70 Jahre alt , und
seit vielen Jahren vön ihrem vormaligen Wohnort abwesend ,
oder ihre etwaige Descendenteü , werden hierdurch vorgeladen ,
binnen 6 Monaten sich zum Empfange ihrer Antheile an dem
Nachlaß des dahier verstorbenen Jakob Frey bei hiesigem Amt
zu melden , widrigenfalls sie selbst rüksichilich dieser Erbschaft
für tvdt erklärt , und ihre Antheile , als den Amheilcn der übri¬
gen Miterben zugewachsen , unter diesen vertheilt werden sollen .

Wimpfen , den 26. Mai 182, .
Großherzogl . Hess . Justizamt . .

Kretischen .
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